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Wil - eine kleine Stadt im Nordosten der Schweiz.

Wil ist das Zentrum einer kantonsübergreifenden

Region  und ein bedeutender Verkehrsknotenpunkt.

Auch gilt die Stadt als Metropole im  geografischen

Dreieck zwischen St. Gallen, Winterthur und

Frauenfeld: Shopping, Kultur, Bildung, Industrie,

Wil,
una acogedora
y polifacética
ciudad
Nina Brauchli es alumna de intercambio de IV

Bach. Habita en Wil, una acogedora ciudad en

el Noreste de Suiza; contenta de residir en ésta,

nos invita a visitarla. Tras la lectura de su

formativo artículo, observarán Ustedes que Wil

bien merece unos días de estancia.

ANNÄHERUNGEN AN SCHWEIZ / APROXIMÁNDONOS A SUIZA

Dienstleistungen, Sport und Freizeit - alles findet

seinen Platz in Wil.

Wil ist eine typische regionale Marktstadt. Handel

und Verkehr beleben und bestimmen seit

Jahrhunderten ihr Bild. Dank seiner abwechslungs-

reichen Geschichte ist Wil reich an Sehenswürdig-

keiten. Fast aus allen Zeit- und Stilepochen finden

sich Spuren: Die Altstadt mit dem Hof zu Wil, in

welchem im 15. Jahrhundert die St.Galler

Fürstäbte residierten, ist eins der Wahrzeichen

Wils. Auch das aristokratische Baronenhaus aus

dem Klassizismus, die Riegelhäuser sowie die

malerischen Gassen und Plätze zählen zu den

Herzstücken Wil's. Die Wiler Altstadt gilt als die

besterhaltene Kleinstadt der Ostschweiz und

wurde Jahre 1984 vom Schweizer Heimatschutz

mit dem Wakker-Preis ausgezeichnet für ihre

sorgfältige Erhaltung ausgezeichnet.

Als Zentrum eines interkantonalen Wirtschafts-

raumes, in dem über 100'000 Menschen wohnen,

arbeiten und ihre Freizeit verbringen, bietet die

Stadt Wil viel - kurzum: die ehemalige Äbtestadt

ist ein Standort mit vielen Vorteilen. Wil ist zentral

gelegen, im Schnittpunkt der Autobahnachsen

Zürich-St. Gallen (A1) und Konstanz-Toggenburg.

Ausserdem hat die Kleinstadt eine ausgezeichnete

Nina Brauchli

Eine Stadt im Grünen

Anbindung an das übergeordnete Schienennetz,

insbesondere dank dem Halt der Intercity-Züge

auf der Achse Genf-Zürich-St. Gallen. Auch ein

innerstädtisches Stadtbusnetz und öffentliche

Bahn- und Busverbindungen ins Toggenburg und

an den Bodensee sind vorhanden. Daneben bietet

Wil attraktive Wohnlagen mit dem bezaubernden

Naherholungsgebiet Stadtweier im Stadtzentrum

an. Die Fussgängerzonen mitten in den Einkaufs-

zentren bieten vielfältige Einkaufsmöglichkeiten

mit Supermärkten, Fach- und traditionsreichen

Spezialgeschäften an. Auch in Sachen Bildung

ist Wil mit dabei. Es gibt ein umfassendes

Bildungsangebot mit Kantonsschule, Berufsbil-

dungszentrum, Privatschulen und ein breites

Spektrum im Bereich Weiter- und Erwachsenen-

bildung. Auch in der Freizeit wird es einem in Wil

nicht langweilig. Vielfältige Sport- und Freizeitanlagen

wie zwei Schwimmbäder, eine Kunsteishalle und

diverse Turn- und Sporthallen finden ihren Platz in

der Stadt. Wil bietet auch ein breites Kulturangebot

an mit der Tonhalle, der Stadtbibliothek, dem

Stadtsaal und dem beliebten Cinewil. Auch über

umfassende Einrichtungen im Gesundheitswesen

verfügt Wil: Spital, Pflegeheim, Alterszentrum,

Alters- und Pflegewohnungen und Kantonale

Psychiatrische Klinik.

Wil ist zwar keine Millionenmetropole wie Madrid,

aber doch lohnt es sich die  malerische Stadt zu

besichtigen. Wenn man dem Stadtleben entfliehen

will, ist man in wenigen Minuten mitten im Grünen

und kann die Landluft geniessen…

Nina Brauchli, IV Bach
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5 1. Alberto Fernández

2. Noemi Zmork

3. Adriana Genieser

4. Nicolás Espinós

5. Iciar Rodríguez
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Relieves en barro realizados
por alumnos de Bachillerato

KUNSTGALERIE / GALERÍA DE ARTE
Profesora de Formación Artística: Berta García Wülfing
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KUNSTGALERIE / GALERÍA DE ARTE

Profesora de Formación Artística:

Berta García Wülfing

Relieve en barro:
Alba Magán (II Bach)




